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Gemeinde Geraberg

Thüringer Landesverwaltungsamt
Referat 140
Weimarplatz 4
99423 Weimar Weimar, 25.03.2011
Telefon: 0361/3773-7249 bzw. -7374
Geschäftszeichen:
140-1254-27/06 IK

Antrag auf Enteignung einer Teilfläche des Flurstücks 2313 in der Gemarkung Geraberg, Flur 7, im Rahmen der Durchfüh-
rung der Straßenbaumaßnahme Bundesautobahn (BAB) A 71, Erfurt - Schweinfurt, Abschnitt Traßdorf - Geraberg (B88),
Bau - km 59+000 bis Bau - km 75+259 - gemäß § 19 Fernstraßengesetz (FStrG);
verfahrensgegenständliches Flurstück:
Gemarkung Flur Flur- Grund- Dauerhaft Eigentümer

stück stücks- beanspruchte lt. Grundbuch
fläche (qm) Fläche (ca. qm)

Geraberg 7 2313 1810 583 Herr Günter Langenhan
Herr Rainer Langenhan
Herr Werner Langenhan
Frau Erika Hellriegel
Frau Margrit Nothacker
Herr Hartmut Otto Langenhan

Bekanntmachung und Ladung

Bekanntmachungen – amtlicher Teil

Die DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und bau
GmbH (DEGES) realisierte für die Bundesrepublik Deutschland,
vertreten durch den Freistaat Thüringen, den vierstreifigen Neu-
bau der BAB A 71, Erfurt - Schweinfurt, Abschnitt Trassdorf -
Geraberg B 88, Bau-km 59+000 bis Bau-km 75+259 als Ver-
kehrseinheit (VKE) 5313/14. Der Plan für dieses Straßenbau-
vorhaben wurde durch Beschluss des Thüringer Ministeriums
für Wirtschaft und Infrastruktur vom 15.07.1999, Az. 5.9-
62.3.0.00/61/-44/99, festgestellt.
Mit Schreiben vom 07.08.2006 stellte die DEGES bei der Ent-
eignungsbehörde des Freistaates Thüringen den Antrag auf
Enteignung der in der oben dargestellten Tabelle genannten
Flurstücksteilfläche gemäß § 19 FStrG in Verbindung mit §§ 2
Absatz 1 Nr. 1, 3 Absatz 1 Nr. 1 Thüringer Enteignungsgesetz
(ThürEG).
Zur Begründung wurde im Wesentlichen vorgetragen, dass in-
nerhalb der Verkehrsprojekte Deutsche Einheit das Straßenbau-
projekt Nr. 16, BAB A 71 Erfurt - Schweinfurt/A 73 Suhl - Lich-
tenfels eine herausragende Rolle einnehme. Dieses Projekt
habe die Erschließung des Südthüringer Raumes, die Verbin-
dung Thüringer Wirtschaftszentren mit Franken und die Herstel-
lung von Verkehrsverbindungen zum überregionalen Netz der
Bundesautobahn zum Ziel. Darüber hinaus solle die Fernstra-
ßenverbindung BAB A 71/A 73 besonders im Südthüringer
Raum auch eine regionale Erschließungsfunktion erfüllen.
Im Zuge der vorgenannten Straßenbaumaßnahme sei es not-
wendig geworden, die o. g. Flurstücksteilfläche gemäß dem o. g.
Planfeststellungsbeschluss vom 15.07.1999 in Anspruch zu
nehmen. Dabei werde eine Teilfläche von 30 qm für die Anpas-
sung des landwirtschaftlichen Weges „Auf dem Ritter“ als Ver-
bindung zwischen Geraberg und Martinroda benötigt. Eine wei-
tere Teilfläche von ca. 553 qm werde benötigt, um die
Ausgleichsmaßnahme A 60.2 - Anlage einer Hecke/Gehölz-
pflanzung - durchzuführen. Diese Ausgleichsmaßnahme, wel-
che sich auf eine Gesamtfläche von ca. 1,64 ha erstrecke, diene
der Kompensation der vorhabenbedingten Eingriffe in das Land-
schaftsbild.
Der ursprünglichen Forderung der o. g. Eigentümer nach adä-
quatem Austauschland habe die DEGES nicht entsprechen
können. Die DEGES habe den Eigentümern für die Inanspruch-
nahme der vorgenannten Flurstücksteilfläche ein umfassendes
Entschädigungsangebot zum Erwerb der o. g. Teilfläche unter-
breitet. Außerdem habe die DEGES den Abschluss eines nota-
riellen Kaufvertrages mit einer vorgeschlagenen Abschlagssum-
me auf den Kaufpreis und die anschließende Einleitung eines
Entschädigungsfestsetzungsverfahrens vorgeschlagen. Dieses
Angebot habe keine Zustimmung der Eigentümer gefunden. Zur

Minimierung des Eingriffs in das Eigentum habe die DEGES
vorgeschlagen, die für den Wirtschaftsweg benötigte Teilfläche
von 30 qm zu erwerben und die für die Ausgleichsmaßnahme
benötigte Teilfläche von 553 qm mit einer beschränkt persönli-
chen Dienstbarkeit zu belasten. Auch hierzu sei den Eigentümern
ein vollständiges und angemessenes Entschädigungsangebot
unterbreitet worden. Mit Ausnahme der Miteigentümerin Frau
Margrit Nothacker, sei dieses Angebot angenommen worden.
Der Termin zur mündlichen Verhandlung über den Enteignungs-
antrag wird festgesetzt auf

Donnerstag, den 16. Juni 2011, 10.00 Uhr,
in Haus 3, Zimmer 1410.1 des

Thüringer Landesverwaltungsamtes,
Weimarplatz 4, 99423 Weimar.

Zu diesem Verhandlungstermin werden die Beteiligten hiermit
geladen.
Der Enteignungsantrag mit seinen Unterlagen kann beim Thü-
ringer Landesverwaltungsamt, Weimarplatz 4, 99423 Weimar,
Haus 3, Zimmer 1328, von Montag bis Freitag, 8.30 - 12.00 Uhr,
und von Montag bis Donnerstag, 13.30 - 15.30 Uhr, oder nach
vorheriger Vereinbarung eingesehen werden. Die Vereinbarung
kann schriftlich oder unter der Telefonnummer 0361/3773 7374
(ggf. auch unter Apparatnummer 7249) getroffen werden.
Einwendungen gegen den Enteignungsantrag sind möglichst
vor der mündlichen Verhandlung beim Thüringer Landesverwal-
tungsamt schriftlich einzureichen oder zur Niederschrift zu er-
klären. Etwaige Rechte müssen spätestens in der mündlichen
Verhandlung wahrgenommen werden. Auch bei Nichterscheinen
der Beteiligten kann das Thüringer Landesverwaltungsamt über
den Enteignungsantrag sowie andere im Verfahren zu erledi-
gende Anträge entscheiden.
Von der Bekanntmachung dieses Enteignungsverfahrens an
dürfen hinsichtlich der verfahrensgegenständlichen Grundstü-
cke nur mit schriftlicher Genehmigung des Thüringer Landes-
verwaltungsamtes:
1. ein Grundstück geteilt oder Verfügungen über ein Grund-

stück und über Rechte an einem Grundstück getroffen oder
Vereinbarungen abgeschlossen werden, durch die einem
anderen ein Recht zum Erwerb, zur Nutzung oder Bebauung
eines Grundstücks oder Grundstücksteils eingeräumt wird,
oder Baulasten neu begründet, geändert oder aufgehoben
werden,

2. erhebliche Veränderungen der Erdoberfläche oder wesent-
lich wertsteigernde sonstige Veränderungen der Grundstü-
cke/Grundstücksteilflächen vorgenommen werden,

3. nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige,
aber wertsteigernde bauliche Anlagen errichtet oder wert-



steigernde Änderungen solcher Anlagen vorgenommen wer-
den,

4. genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige bauli-
che Anlagen errichtet oder geändert werden.

Im Auftrag
gez.Totzauer

Hundestationen werden aufgestellt!
Auch in unserer Gemeinde hat Hundekot auf öffentlichen We-
gen, Straßen, Plätzen und Grünanlagen schon länger für Dis-
kussionen gesorgt - aber zu Recht! Bürger, Eltern und Spazier-
gänger fühlten sich dadurch belästigt. Denn bekanntlich birgt
der Hundekot reichlich Nährboden für Viren, Bakterien Würmer
und damit viele gesundheitliche Risiken. Wird er nicht unverzüg-
lich beseitigt, können Passanten und vor allem Kinder den in-
fektiösen Schmutz
verbreiten und erkranken.
Im Allgemeinen erwarten wir einfach, dass verantwortungsvolle
Halter oder Führer von Hunden dafür zu sorgen, dass ihr Hund
seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- und Erholungsan-
lagen oder fremden Vorgärten verrichtet.
Viele Hundebesitzer sind der Meinung, sie zahlen ja Hunde-
steuer, damit brauchen sie die Hinterlassenschaft ihrer Vierbei-
ner nicht auch noch zu beseitigen.
Dass es sogar Verboten ist, auch ein Bußgeld geben kann, inte-
ressiert die wenigsten.
Und dennoch muss es natürlich auch für Hunde einen Ort ge-
ben, wo sie ihr „Geschäft“ erledigen können. Dabei ist darauf zu
achten, dass gerade an den vorgenannten Orten abgelegter
Hundekot sofort zu beseitigen ist. Das gilt auch für landwirt-
schaftlich genutzte Flächen während der Vegetationszeit.
Aufmerksame Hundebesitzer halten sich an die Regelungen.
Doch leider gibt es immer wieder zahlreiche Beschwerden im
Ordnungsamt über Verunreinigungen durch Hundekot.
Damit soll jetzt Schluss sein!
Mit der Aufstellung von 10 neuen Hundetoiletten (Tütenspender
mit Abfallkorb) in der Gemeinde Geraberg soll künftig dafür ge-
sorgt werden, dass Hundebesitzer in ihrem Bemühen, Straße,
Wege, Plätze und Anlagen nicht zu verunreinigen, auch aktiv
unterstützt werden. Mit der Aufstellung von neuen Hundestatio-
nen wird damit ein wichtiger Schritt vollzogen.
Als Standorte für die Hundetoiletten wurden Stellen gewählt, die
sich entlang beliebter Grünachsen und Spazierwegen befinden
oder eine hohe Frequenz durch Hundebesitzer aufweisen:
geplante Standorte:
· Morbacher Park
· Sportplatz
· Bahnhof
· Schwimmbad
· Alter Teich
· Parkplatz Friedhof
· Marktplatz am Plan
· Schillerstraße
· Haus der Musik
· Geratalhalle
Die Nutzung ist denkbar einfach. Man zieht eine Hundekottüte
aus dem abschließbaren Tütenspender, stülpt sich diese wie ei-
nen Handschuh über die Hand, nimmt das „Häufchen“ auf und
entsorgt die Tüte samt Inhalt in den darunter befindlichen Abfall-
sammelbehälter. Die Hundetoiletten werden von den Mitarbei-
tern des Bauhofes regelmäßig mit neuen Tüten bestückt und die
Abfallbehälter geleert.
Helfen Sie bitte mit, dass unsere Gemeinde sauber ist und
bleibt sowie Gefahren für Mensch und Tier vermieden werden.
Vielen Dank !
Wir weisen zusätzlich auf folgende Punkte hin:
· Hunde-Anmeldungspflicht:
Alle im Gemeindegebiet gehaltenen Hunde müssen bei der Ver-
waltungsgemeinschaft „Geratal“ (-siehe Hundesteuersatzung-
per Fax unter 03677/7943-43, per e-Mail an
m.robst@geratal.de. oder direkt in der Verwaltungsgemeinschaft
„Geratal“, Zimmer 4) angemeldet werden und erhalten als
Nachweis eine Hundemarke die vom Hund getragen werden
muss.
· Pflicht zur Hundeaufsicht:
Der Hundehalter muss seinen Hund so halten, dass keine ande-
re Person oder kein anderes Tier gefährdet wird. Im Zweifelsfall
ist der Hund im Freien an die Leine zu nehmen. Falls ein streu-

nender Hund vom Jäger beim hetzen eines Wildtieres gesichtet
wird, hat dieser die Möglichkeit des sofortigen Hunde-Abschus-
ses. Lassen Sie deshalb ihren Hund nicht unbeaufsichtigt frei
umherlaufen!
Ordnungsamt der VG „Geratal“

Ende des amtlichen Teiles

Verwaltungsgemeinschaft „Geratal“

Mitteilungen

Information über Entsorgungstermine
nach dem Leitfaden der Abfallwirtschaft
im Ilm-Kreis 2011

E-Schrott

Martinroda:
Mittwoch, den 13.04.2011 14.15 Uhr bis 14.35 Uhr

Parkplatz Arnstädter Straße
(neben Bushaltestelle)

Geraberg:
Donnerstag, den 14.04.2011 13.55 Uhr bis 14.15 Uhr

Parkplatz Geratalhalle
14.20 Uhr bis 14.40 Uhr
Arlesberg/Bushaltestelle
an der B 88

Elgersburg:
Donnerstag, den 14.04.2011 14.50 bis 15.20 Uhr

Parkplatz am Bahnhof
Verwaltungsstelle der VG „Geratal“

Veranstaltungen

Tourismus Agentur „Geratal“
Burgstraße 3, 98716 Elgersburg
Tel.: 03677 - 79 22 20
Fax: 03677 - 79 76 53
Internet: www.geratal.com
E-Mail: tourismus@elgersburg.com

- Elgersburg - Geraberg - Martinroda - Angelroda -
Neusiß -

... Geratal, wir kommen!

April

09.04.2011 Festliches Benefizkonzert in der Frühlingszeit
19:00 Uhr in der Elgersburger Kirche „Sankt Nikolai“

Zugunsten der Körnbachtaler Blasmusikanten
und der Elgersburger Kirche.
Ansprechpartner: Herbert Schmidt 03677 894794

10.04.2011 Spectakel vor Ostern auf Schloss Elgersburg
11:00 - mit dem „Froschkönig“ des Erfurter ABC-
18:00 Uhr Theaters, dem Ilmenauer Spielzeugmuseum, vie-

len Ständen, vorführendem Handwerk und bas-
teln zu Ostern.
Eintritt: 1,00 EUR, Kinder frei
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23.04.2011 Kleine Quellenwanderung zur Osterzeit
14:00 Uhr Beginn auf dem Schlosshof der Elgersburg - ge-

mütlicher Ausklang beim Osterfeuer im Lindegar-
ten.
Der Quellen- & Wegewart und die Tourismus
Agentur Geratal laden herzlich dazu ein.

23.04.2011 Osterfeuer in Elgersburg
16:00 Uhr Lindegarten mit den 1. Elgersburger Angler- und

Naturschutzverein
16:30 - Auftritt der Körnbachtaler Blasmusikanten,
17:30 Uhr Ostereiersuche für Kinder
23.04.2011 Osterfeuer in Geraberg
17:00 Uhr Hinter der Geratalhalle

Die Kameraden der FFW Geraberg freuen sich
über Ihr Kommen.

23.04.2011 Osterfeuer in Martinroda
17:00 Uhr am Paradiesrand mit Osterbastelecke und ande-

ren Überraschungen für die kleinen Gäste.
Die Kameraden der FFW Martinroda laden herz-
lich dazu ein.

23.04.2011 Osterfeuer in Neusiß
18:00 Uhr Auf den Reitplatz mit Versorgung

Mit den Kameraden der FFW Neusiß.
24.04.2011 Konzert mit der Konzertagentur Kupfer aus

Erfurt
15:00 Uhr großer Rittersaal, Schloss Elgersburg.

„Nach Grüner Farb` Mein Herz Verlangt“
Lieder und Instrumentalmusik der Renaissance
im Originalkostüm
mit der Erfurter Camerata

Stand 25.03.2011
Änderungen vorbehalten!

Veranstaltungsplan
des Jugendzentrums Geratal
Jeden Dienstag
18.00 Uhr AG Fußball in der Geratalhalle
Jeden Mittwoch
19.00 Uhr -
22.00 Uhr Vereinsabend des Gerataljugend e.V.
Jeden 2. Donnerstag
Termine 14.04./05.05.
18.00 Uhr -
20.00 Uhr AG Modelleisenbahn
Jeden 2. Donnerstag
Termine 14.04./05.05.
17.00 Uhr AG Kochen und Backen
Jeden Freitag
14.30 Uhr Playstation spielen im Jugendzentrum
09.04.11
12.00 Uhr Fahrt nach Erfurt zum Fußballspiel

RWE - Saarbrücken
15.04.11
15.00 Uhr Kegeln auf der Kegelbahn in Geraberg
18.04.11 - 29.04.11

Ferienspiele im Jugendzentrum
Programm ist extra aufgeführt

Bedanken möchten wir uns bei Familie Kottwitz aus der Arn-
städter Straße in Geraberg für die Bereitstellung von Modell-
bahnzubehör.
Die Jugendeinrichtung sucht für die AG Modelleisenbahn wei-
terhin noch Zubehör im Maßstab H0 (vor allem Häuser und
Landschaften)
Tel. Jugendzentrum: 03677 469279
Handy Jugendpfleger: 0160 8000575
Neue Adresse der Jugendseite: www.gerataljugend.de auch zu
erreichen unter www.geratal.de.

Die „Rock Tigers“
rockten diesmal in Martinroda
Nach zwei erfolgreichen Auftritten der „Rock Tigers“ in der Ge-
ratalhalle, sorgte diesmal die Band für super Partystimmung im
ausverkauften Martinrodaer Kultursaal. Wer nach 23 Uhr kam
und noch keine Karte im Vorverkauf erworben hatte, verpasste
leider die tolle Bühnenshow und hörte die Musik nur von drau-
ßen. Vielleicht stellt ja die Gemeinde Geraberg im nächsten

Jahr wieder die Geratalhalle zur Verfügung, so dass alle Fans
der Band Einlass finden?
Der Gerataljugend e.V. organisierte wieder bestens dieses
Event, so dass eine diesjährige Wiederholung möglich ist.
Von den Mehreinnahmen der Veranstaltung werden wiederum
für das Jugendzentrum Geratal Dinge gekauft, die sonst nicht fi-
nanzierbar wären. Die Beteiligten entschlossen sich diesmal für
einen Airhockeyautomaten und eine Schlauchboot Fahrt auf der
Saale.
Bedanken möchten sich die Jugendlichen aus dem Geratal bei
der Gemeinde Martinroda für die unkomplizierte Unterstützung.
Jugendpfleger Steffen Fischer

Fußballturnier der Gerataljugendeinrichtungen

Das kurzfristig letzten Dienstag angesetzte Hallenfußballturnier
der Gerataljugendeinrichtungen gewann der Jugendclub Ge-
schwenda knapp vor Geraberg. Bei dem fairen Turnier spielten
Jugendliche von 13 bis 18 Jahren miteinander bzw. gegeneinan-
der.
Nach dem Turnier gab es Bratwürste vom Rost.
Endstand des Turniers: 1. Geschwenda

2. Geraberg
3. Elgersburg
4. Neusiß
5. Gräfenroda

Bedanken möchten wir uns bei Conny Fischer für das Bratwurst
braten, bei Yonca und Michelle, die die Anzeigetafel bedienten
und beim Hallenwart Werner Gergele.

Veranstaltungsplan
des Frauen- und Familienzentrum Geraberg

11.04.2011 - 15.04.2011

Dienstag, 12.04.2011
Osterkörbchen aus Origamie basteln

Treffpunkt: 13.00 Uhr, FFZ, Arnstädter Straße 17

Mittwoch, 13.04.2011
Frauen im Gespräch

Ist Feminismus in der heutigen Zeit noch aktuell?
Frauen die Interesse haben über diese und andere Themen zu

diskutieren sind herzlich eingeladen!
Treffpunkt: 10.00 Uhr, FFZ, Arnstädter Straße 17

Rentnertreff
jeden Mittwoch

Treffpunkt: 14.00 Uhr, Anglerheim, Geraberg

18.04.2011 - 21.04.2011

Dienstag, 19.04.2011
Frauen in der Mitte - Bewegen ist Leben

Heigln Sie mit, bleiben Sie fit.
Anleitung durch Christina Petzhold

Treffpunkt: 13.00 Uhr, Geratalhalle

Mittwoch, 20.04.2011
„Das perfekte (preisgünstige) Oster-Menü“

Kochkurs unter Anleitung
Treffpunkt: 10.00 Uhr, FFZ, Arnstädter Straße 17

Rentnertreff
jeden Mittwoch

Treffpunkt: 14.00 Uhr, Anglerheim, Geraberg

frauengruppe-geratal@gmx.de
0 36 77 / 79 64 03
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Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Geratal

mit den Orten Angelroda, Elgersburg, Geraberg,
Martinroda und Neusiß

Pfarramt Plan 11, 98716 Geraberg
e-mail: mb.geratal@web.de

info@kirchgemeinde-geratal.de
homepage: www.kirchgemeinde-geratal.de
Tel. 03677 / 466762
Fax 03677 / 466763
Sprechstunde von Oberpfr. Blume für alle Orte der Kirchge-
meinde Geratal:
jeweils dienstags von 15:00 Uhr bis 17:45 Uhr
im Pfarramt Geraberg im Pfarrhaus / Kirchgemeindezentrum

++ keine Sprechstunde am 12. und am 19. April ++

Anliegen in Sachen Kinder- und Jugendarbeit:
Frau Cornelia Riekehr tel. unter 0177 / 7398780
oder über Pfarramt erreichbar
Anliegen in Sachen kirchgemeindlicher Verwaltung:
Frau B. Grimm - Dienstag und Donnerstag
jeweils von 09:00 - 12:00 Uhr
im Pfarrhaus / Kirchgemeindezentrum

Gottesdienste und Veranstaltungen
in den Geratal - Orten

Angelroda:
Freitag, 22.04.2011 - Karfreitag
14:00 Uhr zentraler Sakramentsgottesdienst
Elgersburg:
Samstag, 09.04.2011
19:00 Uhr Benefizkonzert der Körnbachtaler Blasmusikan-

ten
Sonntag, 24.04.2011 - Ostersonntag
10:00 Uhr zentraler Gottesdienst mit Erwachsenentaufe
Geraberg:
Sonntag, 17.04.2011 - Palmarum
10:00 Uhr zentraler Sakramentsgottesdienst mit Jubelkonfir-

mation
Sonntag, 24.04.2011 - Ostersonntag
06:00 Uhr zentrale Ostermette mit Osterfeuer und anschlie-

ßendem Frühstück
Martinroda:
Sonntag, 24.04.2011 - Ostersonntag
14:00 Uhr zentraler Gottesdienst
Neusiß:
Sonntag, 10.04.2011 - Judika
10:00 Uhr 8. Biker - Jugend - Gottesdienst
Donnerstag, 21.04.2011 - Gründonnerstag
19:00 Uhr zentrales Agapemahl mit anschließendem

Abendessen im kommunalen Gemeinderaum

Kirchliche Kinder- und Jugendarbeit im Geratal

Christenlehre:
Elgersburg:
jeden Montag von 15:45 - 17:00 Uhr im Pfarrhaus Elgersburg
Geraberg:
jeden Freitag von 14:30 - 16:00 Uhr im Kirchgemeindezentrum
Angelroda / Martinroda /Neusiß:
jeden Freitag von 16:30 - 18:00 Uhr im Pfarrhaus Angelroda

++ in den Osterferien findet keine Christenlehre statt ++
„Kleine Krabbelkirche“:
jeden Dienstag ab 09:40 Uhr im Kirchgemeindezentrum
„Mini - Club“:
jeden Mittwoch ab 16:00 Uhr im Kirchgemeindezentrum
Jugendchor:
jeden Dienstag von 18:00 Uhr - 19:00 Uhr im Kirchgemeinde-
zentrum
Junge Gemeinde / Kreis Junger Erwachsener:
jeden Dienstag von 19:15 - 21:00 Uhr im Kirchgemeindezen-
trum

Weitere Gemeindekreise im Geratal
(jeweils in den Pfarrhäusern)

Seniorenkreise:
Elgersburg
jeden 3. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr
nächster Termin: 20.04.2011
Geraberg:
14-täglich donnerstags um 14:30 Uhr im Kirchgemeindezentrum
nächste Termine: 14.04. + 28.04.2011

Benefizkonzert
für die Skt. Nikolauskirche und

das bevorstehende Jubiläum der Körnbachtaler
mit den Körnbachtaler Blasmusikanten und

Thomas Müller / Texte
am Samstag, dem 09. April 2011 um 19:00 Uhr!!

in der Skt. Nikolaus - Kirche zu Elgersburg
Der Eintritt ist frei - um Spenden wird herzlich gebeten.
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Angelroda:
14-täglich donnerstags um 13:30 Uhr
nächste Termine: 14.04. + 28.04.2011
Bastelkreis
Angelroda:
14-täglich montags um 19:30 Uhr
nächste Termine: 11.04.2011 - weitere Termine
werden in der nächsten Ausgabe bekannt gegeben
Kirchenchor
Angelroda:
wöchentlich immer dienstags um 20:00 Uhr - verantwortliche
Leitung: Frau Preller

Kontonummern
der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Geratal für Spenden

== Empfänger ist jeweils die Kirchgemeinde Geratal ==
Geraberg - VWZ: Restfinanzierung KGZ
BLZ 840 510 10 Kto.-Nr. 11 40 000 957
Sparkasse Arnstadt - Ilmenau
Martinroda - VWZ: Erhaltung Kirche & Pfarrhaus
BLZ 840 510 10 Kto.-Nr. 11 42 000 121
Sparkasse Arnstadt - Ilmenau
Angelroda - VWZ: Neubeschieferung Kirchturm
BLZ 840 510 10 Kto.-Nr. 11 40 000 400
Sparkasse Arnstadt - Ilmenau
Elgersburg - VWZ: Schwammsanierung Kirche
BLZ 840 510 10 Kto.-Nr. 11 41 001 205
Sparkasse Arnstadt - Ilmenau
Neusiß - VWZ: Reparatur Kirchendach
BLZ 840 510 10 Kto.-Nr. 114 000 263 1
Sparkasse Arnstadt - Ilmenau

Kontonummer der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Geratal
für Kirchgeld, für Spenden zum Erhalt
der Pfarr- und der Mitarbeiterstelle,
sowie für Kollektenbons

== für alle Orte gültig ==
Kirchgemeinde Geratal
BLZ 840 510 10 Kto.-Nr. 11 40 002 593
Sparkasse Arnstadt - Ilmenau

Wir bitten herzlich um die Zahlung des Kirchgeldes und weisen
darauf hin, dass sowohl Spenden als auch das Kirchgeld beim
Finanzamt als Sonderausgabe anrechen- und absetzbar sind.
Bitte geben Sie bei den Überweisungen Ihre Adresse an, damit
wir Ihnen Ihre Spendenbescheinigung aus- und zustellen kön-
nen!

Ein „Wort in eigener Sache“

Liebe Leser des Geratalanzeigers, liebe Kirchgemeindeglieder,
am 19. März wurde das neue Finanzgesetz unserer Landeskir-
che beschlossen. Damit wird es nach den Strukturreformen Mit-
te der 90´er Jahre, die ja das Geratal ganz massiv betroffen ha-
ben, erneut sehr starke Veränderungen geben - diesmal die
gesamte Landeskirche, besonders unsere ehemalige Thüringer
Landeskirche betreffend. 1.200 Gemeindeglieder ist ab kom-
mendem Jahr der Schlüssel für eine Pfarr- bzw. Mitarbeiterstel-
le. Die Verantwortung für die Besetzung bzw. Strukturierung der
Pfarr- und Mitarbeiterstellen liegt nun nicht mehr bei der Lan-
deskirche, sondern ist beim Kirchenkreis angesiedelt. Dieser
kann nur die Finanzmittel verteilen, die er auf Grund der Ge-
meindegliederanzahl im gesamten Kirchenkreis bekommt - wo
es nicht mehr reicht, muss gestrichen oder neu strukturiert wer-
den.
Das neue Finanzgesetz ist seit Oktober 2010 in seinen Grund-
zügen bekannt, wurde in der Landeskirche sehr hart und kon-
trovers diskutiert, wird aber nun unser kirchgemeindliches Le-
ben begleiten.
Im Geratal fehlen uns gut 300 Gemeindeglieder bis zur Schlüs-
selzahl 1.200. Diese Zahl ist nicht erst seit gestern bekannt.
Auch die möglichen Auswirkungen habe ich hinreichend be-
nannt, wobei die eventuelle Zusammenlegung mit dem Kirch-
spiel Plaue - wenn überhaupt - vom gegenwärtigen Stand- und
Gesichtspunkt gesehen, erst im Jahr 2015 stattfinden wird. Wie
können wir mit diesem Sachverhalt umgehen? Aus meiner Sicht

bleibt nur die Stärkung der Gemeindegliederzahlen durch Kir-
chenwiedereintritte und Taufen, denn sollten sich die Gemeinde-
kirchenräte des Kirchspiels Plaue gegen ein gemeinsames
Pfarramt mit unserer Kirchengemeinde und bspw. für den An-
schluss an Arnstadt entschließen, dann „hängen wir vollständig
in der Luft“ - mit der Gefahr, dass uns selbige ganz schnell aus-
geht.
Bisher war sehr viel theoretische Überlegung im Spiel. Die jetzt
mit dem Gesetz feststehenden Zahlen lassen aber nun keinen
Spielraum mehr zu - jetzt entscheidet allein das Handeln.
Fakt ist eins: hätten wir unsere fünf Orte nicht vor vier Jahren zu
einer Kirchengemeinde zusammengeschlossen, dann würden
wir jetzt überhaupt keine Chance auf weiteres Bestehen mehr
haben. Insofern sind wir bereits wichtige Schritte in die richtige
Richtung gegangen. Stehen bleiben dürfen wir allerdings nicht,
sondern uns vielmehr eingeladen fühlen, diesen neuen Prozess
mit zu gestalten. Möglichkeiten gibt es dazu, gerade in unserer
Kirchengemeinde, genug.
In diesem Sinne herzliche Grüße an Sie / Euch alle
Ihr / Euer M. Blume, Oberpfr.

Schulnachrichten

17. März- Känguru-Tag 2011
An diesem Donnerstag im März nahmen die matheverrückten
Schüler der Regelschule Geraberg bereits zum elften Mal an
diesem internationalen Wettbewerb der Mathematik teil. Hun-
derttausende Schüler von der dritten bis zur dreizehnten Klas-
se, aus vielen verschiedenen Ländern der Erde brüteten 75 Mi-
nuten lang über den Aufgaben dieser Mathematik-Olympiade
der besonderen Art.

Jeder Teilnehmer muss in der festgelegten Zeit 30 Aufgaben lö-
sen. Zu jeder Aufgabe werden fünf Lösungsmöglichkeiten ange-
boten und der Schüler braucht „nur“ die richtige anzukreuzen.
Dass das kein leichtes Unterfangen ist, erkennt man an der Tat-
sache, dass im gesamten internationalen Teilnehmerfeld meist
nur sehr selten die volle Punktzahl erreicht wird.
Davon lassen sich unsere Schüler aber nicht abschrecken. Sie
machen sich mit Spaß an die Lösung und freuen sich, wenn im
Frühsommer die Preise und Urkunden auf dem Postweg aus
Berlin ankommen. Und beides ist jedem Känguru-Fan garan-
tiert.
Für interessierte Leser folgt ein Beispiel aus der Klassenstufe
9/10 des Jahres 2008:
Seit ihrer Hochzeit pflanzen meine Eltern alljährlich zum Früh-
lingsbeginn einen Baum. Irgendwann stellten sie fest, dass die
drei Tannen, die sie im 5., 6. Und 7. Jahr ihrer Ehe gepflanzt ha-
ben, zusammen 42 Jahre alt sind. Wie alt sind demnach die drei
erstgepflanzten Bäume zusammen?
A: 46 B: 51 C: 54 D: 60 E: 63
Viel Freude beim Lösen.
U. Stecklum
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Jugendarbeit

Ferienspiele des Jugendzentrums Geratal
Wann: vom 18.04.11 bis 29.04.11

jeweils 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Wer: ab 10 Jahre
Treffpunkt: 09.00 Uhr bis 10.00 Uhr

im Jugendzentrum (am 20.04. bis 09.15 Uhr)

Jeden Tag kostenloses Langschläfer-Frühstück
zwischen 09.30 Uhr bis 10.00 Uhr.

Programm:

18.04. Ostereier färben u. Playstation- Turnier im Ju-
gendzentrum

19.04. Wir fahren ins Saalemaxx nach Rudolstadt (Vor-
bestellungen erwünscht)

20.04. Fahrt mit dem Reisebus nach Wiehe zur welt-
größten Modellbahnausstellung, anschließend
besuchen wir das Kyffhäuserdenkmal (Vorbestel-
lungen erforderlich)

21.04. Kartfahren in Schwarzbach (Vorbestellungen er-
wünscht)

26.04. Fahrradtour über Plaue, Reinsfeld, Kettmanshau-
sen, Wipfra, Heyda (Bratwurst braten am Heyda-
er Stausee)

27.04. Wanderung von Ilmenau Unterpörlitz auf dem
Goethe- u. Ratsherrenweg, über die Ravenne
Hütte, Berthaquelle, Schwalbenstein, Marienquel-
le, Schöffenhaus zurück nach Elgersburg (Brat-
wurst braten an der Marienquelle)

28.04. Kegeln auf der Kegelbahn in Geraberg
29.04. Dartturnier und gemeinsames Kochen im Ju-

gendzentrum
Weiterhin wird heute unsere neue Wii Spielkonso-
le eingeweiht.

Zu den Veranstaltungen ist ein Unkostenbeitrag bzw. Fahrgeld
zu entrichten.
Die Kinder und Jugendlichen können nach vorheriger Abspra-
che geholt und auch wieder nach Hause gefahren werden.
Genauere Informationen unter der Tel. 03677 469279 oder 0160
8000575.

Gemeinde Angelroda

Senioren

Geburtstagsglückwünsche
06.04. zum 83. Geburtstag Frau Geiß, Martha
06.04. zum 75. Geburtstag Frau Lange, Edeltraud
14.04. zum 74. Geburtstag Frau Förstl, Ruth
14.04. zum 78. Geburtstag Frau Peters, Käthe
18.04. zum 82. Geburtstag Frau Swietkowiak, Margarete

Gemeinde Elgersburg

Senioren

Geburtstagsglückwünsche
19.04. zum 84. Geburtstag Frau Wengerodt, Marta

Gemeinde Geraberg

Senioren

Geburtstagsglückwünsche
06.04. zum 77. Geburtstag Frau Eschrich, Grete
06.04. zum 85. Geburtstag Herrn Geyer, Hans-Walter
07.04. zum 81. Geburtstag Frau Heß, Wally
07.04. zum 72. Geburtstag Herrn Köllmer, Helmut
09.04. zum 70. Geburtstag Herrn Faupel, Achim
09.04. zum 75. Geburtstag Frau Pfriem, Meta
09.04. zum 70. Geburtstag Frau Winter, Bärbel
10.04. zum 72. Geburtstag Frau Czekalla, Ingeborg
10.04. zum 74. Geburtstag Herrn Lutze, Heinz
11.04. zum 78. Geburtstag Herrn Fabig, Karl-Heinz
11.04. zum 72. Geburtstag Herrn Gleichmann, Jürgen
11.04. zum 72. Geburtstag Frau Lutze, Helga
11.04. zum 88. Geburtstag Herrn Ring, Walter
12.04. zum 71. Geburtstag Herrn Triebel, Manfred
13.04. zum 78. Geburtstag Frau Neubauer, Käthe
14.04. zum 78. Geburtstag Herrn Preiss, Theodor-Hugo
14.04. zum 65. Geburtstag Frau Rajnert, Margit
16.04. zum 82. Geburtstag Herrn Friedrich, Helmut
18.04. zum 83. Geburtstag Frau Thiel, Marianne
20.04. zum 75. Geburtstag Herrn Stolle, Helmut
21.04. zum 75. Geburtstag Frau Hofmann, Ingrid
21.04. zum 70. Geburtstag Herrn Schramm, Lüder
21.04. zum 88. Geburtstag Frau Werlich, Marie
22.04. zum 72. Geburtstag Herrn Lindner, Wolfgang

Vereine und Verbände

Geraberger Rassegeflügelzuchtverein und
Umgebung e. V.
Gegründet 1946
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Wir gratulieren:
Volkmar Messing

Unsere Volkmar aus Geraberg
feiert am 16. April seinen 60.
Geburtstag.
1969 folgte der Eintritt in un-
seren Rassegeflügelzuchtver-
ein. Er züchtete damals Hö-
ckergänse, schwarze Italiener
und Luchstauben.
Später waren es Rheinländer
und Zwerg Wyandotten gelb
sowie Altenburger Trommel-
tauben.
Ab 1990 waren es nur noch Tauben Altenburger und
Niederländische Hochflieger. In den letzten Jahren
kam Show Racer und Thüringer Schildtauben dazu.

Wir möchten diesen Anlass nutzen, um un-
seren Volkmar Messing für den Einsatz

und die Erhaltung der Rassegeflügel-
zucht zu danken. Volkmar ist ein
begeisteter Rassegeflügelzüchter,
dem wir weiterhin viel Erfolg in sei-

ner Zucht, aber auch langwährende
Gesundheit und noch viele schöne

Jahre wünschen.
K.-G. Diemar



Sonstiges

Einladung zum Tag der offenen Tür
in der Seniorentagespflege Geraberg
Am Samstag, 16. April 2011 von 14.30 - 17.00 Uhr lädt die
Seniorentagespflege Geraberg in der Gehlberger Straße
38A/40, alle Interessierten herzlich ein, einmal unverbind-
lich in den Bereich der Tagespflege hineinzuschnuppern.
Bei geführten Rundgängen können die Besucher einen Blick
hinter die Kulissen werfen und so selbst erfahren, was Tages-
pflege für sie und ihre Angehörigen bewirken kann. Es können
Fragen zum Thema Pflegeversicherung und Finanzierung ge-
stellt werden.
Unsere Kooperationspartner bieten Informationsstände an und
es findet die Prämierung des Kindermalwettbewerbes statt.
Der Malwettbewerb hat das Thema: „Mein schönstes Erlebnis
mit Oma und Opa“.
Mit Kaffee und Kuchen wird auch für das leibliche Wohl gesorgt.
Viele Menschen denken bei dem Wort „Tagespflege“ noch im-
mer eher an Kinder als an ältere Menschen. Doch gerade hier
kann dieses Angebot ein echter Segen für die Betroffenen sein.
Den Tagesgästen wird von kompetenten und liebevollen Pflege-
fachkräften ein zweites Zuhause während des Tages geboten.
Für die pflegenden Angehörigen bietet dieser Service gleichzei-
tig eine erhebliche Entlastung.
In unserem Haus sollen sich die älteren Menschen rundum
wohl und geborgen fühlen. Hier können sie ganz nach Wunsch
in der Gemeinschaft aktiv sein oder auch einfach nur Ruhe fin-
den.
Das Team der Tagespflege freut sich auf Ihren Besuch.
Silke Möhring

Gemeinde Martinroda

Senioren

Geburtstagsglückwünsche
11.04. zum 72. Geburtstag Frau Augner, Ingrid
11.04. zum 89. Geburtstag Frau Obstfelder, Wally
14.04. zum 81. Geburtstag Frau Lehmann, Annemarie
16.04. zum 73. Geburtstag Herrn Nimmow, Manfred
17.04. zum 86. Geburtstag Frau Zimmermann, Gerda
21.04. zum 79. Geburtstag Herrn Sauerbrey, Hubert
22.04. zum 79. Geburtstag Herrn Bartholome, Wolfgang

Veranstaltungen
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Gemeinde Neusiß

Mitteilungen

Einladung der Jagdgenossenschaft Neusiß
Am Mittwoch, d. 13. April 2011 um 19.30 Uhr findet die Mitglie-
derversammlung der Jagdgenossenschaft Neusiß in der
Gaststätte ‚Zur Post“ in Neusiß statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bestätigung der Tagesordnung
2. Bericht des Vorstandes zum Jagdjahr 2010/2011
3. Bericht der Jagdpächter
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfung
6. Entlastung des Vorstandes
7. Beschluss über die Verwendung der Jagdpacht
O. Wedekind
Jagdvorsteher
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